
eine » erfehrte«) bezeichnet. Gemiß Menifchfein. Der Widerfpruch MwiIirDd auf=
waren Nuancierungen. Aber geht gehoben Qurch ie Menifchwerdung Chrifti.
09  = hier Ddie Aufzeigung eines DON UnD MDir vermilfen nNnur en Hinmeis aufakzidentellen Störungen abfehenden Grund= Die aufe, Oaß IDIr vrefitlos überzeugt fein
verhaltes., Und Dielen können mir nu  — könnten, Daß Dem Glaubenden nicht DIOß

Brunnerfolgendermaßen mwiedergeben 103as zugerechnet, fondern Oaß ein an
hält n er veformatorifchen Lehre DON er hebenDdes en ihm mwirklich mit.
Gottebenbildlichkeit die eine eigene Na=z geteilt mwmiro »Der laube ift 0as Jaflagenturfphäre Menifchen aus  e  ) ter. ZU| Wort Gottes als Exiftenzenticheidung,minologifch feft und mp Qie DPer: Rückkehr aqus dem egenfa Oen Ur
meintliche katholifche Lehre DO  — iprung , Oas ufgeben 0pPs Gegenfaßesintegralen atur, ie »fozulagen Durch Qurch Oas Jafagen zZu Urmort«

SubtraktionsmethodDde« angeb= Oskar Bauhofer.lich unverfehrt zurückbleiben foll, nn
Der en Ourch en Fall Öie übernatur
verliert. Gleichzeitig bemüht er fich »Aufopfern«

umfaflfenden Verfluch eine not: Der eiligen Kommunion
wenDige Korrektur er traDitionellen PPIOT: unlitursmatorifchen Lehre unÖ le6t el Oem
un ein, Dder au er EinfaGpungkt für Die rage, nein, die Behauptung mwirv
Oie »Natur« katholiicher Terminologie wieDder aufgeftellt, inan zZum

nn er lakramentalen Welt DOrftoßenDun® Der authentifchen Ratholi  en Lehre
Auch hier eingehendDe Finzel chriftliche FrömmigReit befreit en möchte

analyfen und acCNMmMeille erforDerlich, DON fubjektiviftifichen vermeniIchlichenden
Ubermucherungen.elie Thele erhärten un mwohl auch

Oifferenzieren. Es muß hier genugen, lie Wir einen Oazu, Oaß Qie Gemwohnheit,
als Behauptung auszulprechen fie MAaAs ım die heilige Kommunion für anDdere qufzu:

opfern, Ourchaus mit echten litur-  =  -inne nregung unÖ eriten Weg
mweilung gerechtfertigt ericheinen. gifchen Seelenhaltung Zu vDer:  baren ift, ja

mMIr möchten gerade Oa Oen AusDruckUnifere Bemerkungen mwmürden Zur chtefter Teilnahme = Opfermahl erandlung anfchmellen, ivenn IVDIr auch nur
einigermaßen en Problemen, Oie Oies chriftlichen Gemeinifchaft en
lem Buche »bemerkft« fein mwollen, die nen Was mill Denn eVeruten, ivenn mMan

eine heilige KOomMMUunNniOonN für anDere auf:zukRommenDe ufmerkifamkei enkftfen.
Wir Dürfen die Schmelle Zur Abhandlung opfert? Zunächft, 19 möchte uns icheinen,
icht überichreiten. afür noch eine nichts andDeres, als eine heilige Mefitle für

andere aufopfern. Der Prieiter kann DieBemerkung, und fie gilt Qem leßten Kaz
OPs Buches Für Brunner umfaßt Die heilige Mefle für anDdere aufopfern, er kann

Anthropologie Ddie Lehre DOM »mWahren« eil der Früchte OPs Opfers anDern
zumenDen. So ift altehrmürdiger BrauchMenichen 0OPs Uriprungs un DO »Mirk:  =

lichen« Menichen unfter er SünDe, iIm Chriftentum. Allerdings mir eDe Heiz
Deides erit im Glauben oFHenbar ige Meffe für Ddie Kirche dargebracht;

umipann Oas Kreuzesopfer Chrifti, Oei=mwWiro0 »Es kann keiner ein Glaubender
fein«, chreibt Brunner noch auf 500 len nNeue Vermirklichung fie ift, Die

IDe Welt Neben dieler allgem  enleines Werkes, »ONne fich der aup Wirkfamkeit 0OPsS Meßopfers gibf nochache 19 ehen, 1DIE IDIr ihn hier
Oielem Buche gezeichnet haben.« Und {roß

Oas Sanz perfönliche » Verdienfit« Oes ein:
zelInen riefters, er gerade Dieles Meß=gelegentlicher Außerungen, die Oarüber Oopfer darbringt; könnte unterlaffen,hinausführten, mu inan eigentlich er ioenn aber Varbringt, P{MDASsS Oa,Meinung fein, 0Oaß Üas 19 gezeichnete Bild ihm gehört, %} niemandD ihm neh=

en chriftlichen Menichen, en Glauben= men kann. Aber wilichen Dielem perfön
den, als Oen »gimul iustus et CcCator« chen VerDdienft unÖ er allgemeinen Wirk:
Dder Reformatoren aritelle. Aber Sibt amkbeit Der eiligen Mefftfe ift noch eine
ein leßtes Kapitel und arın eine eitimmte Zumendung Dder Früchte Des
ähe Zu ka  er YTe N Üas Kapitel pfers für Ddielen ODder jenen möglich.
DON Dder »Aufhebung« OPs Wideripruches Die Liturgie kennt Oas Memento für
mwilichen Oem mwirklichen unÖ Ddem mwahren Qie Lebenden DOTFr Der Wandlung und Oas
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Olu1 Kirche Der
it nich uf=ihrer orge für alle ihre Kinder auch De= Sganz ormelle u

ftimmter Anliegen gedenken. Deshalb feiten QOPsSpenders der Empfä
mwollte Chriftus auch, Daß 0as Kreuzes=- ONOern auffeiten Chrifti. Nun jede

na ichon achstum 0PsEinzelgliedesopfer Dden vielen heiligen en feine
Weiterführung an Durch die Jahr: die Gemeinichaft Chrifti Niemals mDird
unDderte, amı 19 IMN mwieder die eine na gegeben, Qie nur ele gegle

bereicherte, ondern fie erfaßt en Men.Früchte 0OPs Kreuzesopfers den einzelnen
Menifchen zugemandt würden. So kann fichen Qer Gemeinfchaft Dder erlöften
Dder Priefter Qie heilige Mefile für andere GotteskinDder, fie gibt ele Gemeinifchaft,

IiDeNn fie Die erite na ift, ODer fieaufopfern, und asielbe Rönnen auch Oie
Gläubigen. Hat Do  S Dder Priefter Oas 1ele nade, ivenn fie vermehren©
Vorrecht, Oas pfer Chrifti feiern Qür: hinzukommt Die na un Qie err:

ichkeit Gliedes ift na unÖ errfen, nicht zuer! als eine Bereicherung
feines perfönlichen Lebens ernNalten. Der ichkeit Dder Sganzen Gemein  aft ein
Priefter au feiner hierarchifchen lie mwDird mit Leben erfüllt, 09

mit Qurch Qiefles lebendige auchellung er Vertreter er Gläubigen, Oas
er 9as Der SANZEN GemeindDe. en andern 1e0ern Leben, GnadDde und
Es i{it er Chriftus der opfert, egen zuftr.  Oomen.  - + Das gilt DO jeglicher

nave, aber erit vecht DO  S Der Sakra  =  =Chriftus 0as aup un Chriftus mit fei=
nen Gliedern. UnDd 19 können die einzel: mentsgnade, die beflonderer VWeile von
nen Gläubigen eftimmter Meinung die Chriftus, Oem aup OPs SaANzch Leibes,

ausgeht. P$S Sakrament MDiro Dderheilige Meffe eiern, ähnlich 1IDIEe der Prie:
er, unÖ Bönnen  H fie 1o für andere qauf: Gemein  aft un für Oie Gemeinfchaft E:
Opfern. penDet. Und ivbenn Oies DON er aRra=

mentsgnade gilt, Dann noch mweit höhe:ndeflen er Sinn er eiligen
findet erfit Dann fich ausgeprägt, re|  3 ra un© vollerem nne DO  zer

ennn fie mit Der eiligen Kommunion, naDde, Oie uns Durch Ddie heilige Kom:
un1ıon zuteil mir  J Ddenn diefle naDQem Opfermahl, verbunDden So hat

Dder Priefter die itrenge Verpflichtung, Oas die na 02g achstums ım el
pfer Durch Ddie heilige Kommunion Chrifti.

Für Oie anmelenden läu ber Inan Ipricht DOocCN nicht davon, Daß»vDOllenden«.
gen beiteht icht eine äahnliche erp man auch Die üdrigen Sakramente für
({ung  / 0as Konzil DON Trient vermahrt fich andere aufopfern könne  J Der Brauch hat
ogar Dagegen, als ob Ddie Kommunion fich gerade bei er heiligen ommunion
Dder Gläubigen die Meffe erit erlaubt mache. gebi  e{, meil Die ihr eigentümliche na
Aber anDderfleits können  L IDIFr er eil= befonDders geeigne 1ele oziale Funß

tion erifullien. Wie aber können IDIrnahme er Gläubigen Opfermahl en
vollen AusDruck für inre Teilnahme 1ele eigentümliche SakramentsgnaDe er
Oem Opfer eNnen. Ja gerade Öie heilige Fuchariftie erfaffen? Alle Sakramente finD

Sinnbilder Dder na unÖ eren Urfache,Kommun:  1092n vereinigt fie mit Dem pfer:
prielter elus Chriftus, 10 mverden fie Ganz un ZIDAar bemwirken fie gerade Ddie naDe,

0as Dpfer einbezogen. Wenn alfo Je Qie fie finnbildlich Oarfitellen. Mögen die
an0 Qie heilige Meffle für qanDern Anichauungen Oer Theologen über Oie

aufopfern mwill, 19 verb amı Die Sakramentsgnade noch ( verichieden
heilige KOomMMUunNiON. nd Oas ilt mwohl fein, alile findD fie arın einig, Qaß die
Dder Ausgang unÖ Der iefere Sinn OPes außere Geftaltung 0OPS Sakramentes uns$
Brauches, Qie heilige Kommunion für gibt über eine Wirkmeife un®
ere aufzuopfern. eine na Die aufe Das BaD Der

eDdDoch Icheint uns hiermit die eU= Reinigung, un 10 wirkt fie Dder gele.
{ung Oieler Gemwohnheit noch nicht Die Buße ift begnadDigender Richterfpruch,
IchÖöpft fein. Bisher en IDIr Hdie unÖ Oas ift Qie ihr eigentäümliche na
heilige Kommunion als eil OPrs Die ung ifit Heilung un arBung,
euchariftifichen pfers betrachtet, fie unÖ auf Ddiele eile mWDIirü 0Qa Oas Leben
aber auch a E 63 nft fie vermehrt als Qer eelie beeinflußt hnlich ift Dbei Dden
folches die GnaDe unÖ bemirkt Qie inn1ı= anDdern Sakramenten. Die Fuchariftie (tellt
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fich uns ar als Üas Sakrament 0OPs faules GliedD, Oas ahéeléléui’ftén iverden
acnhstums., Auf Der  1e0ene Weile Derolent. . Deshalb hat, IDIE $3  3 fichon
fich Oas Hartun,. In er »Lehre Dder Apo= DOT uns Goftesmänner beritanden aDben,
ftel«, ner Schrift, Qie hÖöchft wahricheinlich unler err e1Us Chriitus leinen Leib und
qauf Oas erite rı JahrhunDert lein Bluft Dingen Dargeftellt,
rückgeht, uUuNns eın Stück er äalteiten tvelche Us iner 1e DO  _- Dingen ZUur
iturgie überliefer: » Wie Oieles Brot, Oas Finheit gebracht ıvervden. enn 0as eine

gebrochen mwiro, zeritreu über mir aUus vielen KÖörnern S, Oas anDere
en Bergen und jeGt gelammelt PINsS FE  = aber fließt vielen Beeren in eiInNs
mMWMOrDden iit, 19 mÖöge ele rche DON en lammen.« D

en er ErOe Veinem eiche geflam:  =  = Noch ein ÖOritter GeDdanke zZu z
melt ıverden.«1 ana: K er Fiu=z gen, en er nl Auguftinus vorh  ın
chariftie Durch Die eitalten P$S Brotes, chon einige Male angedeutet hat: Die
un entiprechenD auch Ourch Die Gefltalt Euchariftie ift eingefegt als Mahl, Qem
OPs Weines, Öie Finheit verfinnbildet, unÖ Die Glieder einer Familie fich veteiligen
10 e alfo Ourch Die Fuchariftie Qie fie iit ein Brot, 09as DIiele eflen. Wir tfinden
Finheit in der chriftlichen emein|  aft ele Überlegung Ichon beim hl. Paulus
gegeben. er KÜürze enn eın Brot, ein Leib find

Hin qanDderer GeDdanke ieg vielleicht 1IDIr alle  J IDIir alle nehmen teil
nOCH näher: Die außere eftalt er Fucha= Brote®, Vielleicht nimmt Die Orei Ge=
1e Die er Nahrung, Oie Oen Leib Oanken zulammen Qie Euchariftie ift 0as
na undÖ unÖ ihm Wachstum Der: innDd!ı er Finheit unÖ OPs achstums,
eiht er die Sakramentsgnade er un Finheit unÖ achstum find Öie Sa
Euchariftie die er übernatürlichen Nah= Rramentsgnade er Fuchariftie., UnD OPs=
runs er egele, fie gibt achstum halb kann geraDe Qie heilige OomMMmMUnNIiON

für anDere aufgeopfert mwerden.Chriftus, amı Oas 1e 19 Sanz ein.
gegliedert IiDerÖer feinen geheimnis.  = Der en für Oie Gemeinifchaft mit
vollen 1 eib Sie ff O0agas Sakrament OPsS Oem Empfang er Fuchariitie DON felber
myftifchen 1 eibes OPS$S errn: er phYyitı  e gegeben eın 17Oom göttlichen 1 ebens
Leib OP$s errn, der uUuns gereicht mird, erfüllt Die eele, — Qann berzultrömen
verfinnbilde: en mY  en unÖ bemirkt aqauf die andern Glieder. Nun Qart Der
10 Qie DO Eingliederung en myfti enich aber auch 121e na beftimmten
ichen Leib Der heilige Auguftinus kann Menichen zuRommen laffen, Qarf FEinfluß
icht Diele Wirkung er FEuchas= en auf Die Richtung: OPs naDdenitro.
piit  1e hervorheben. Einigen Erklärern Ines,. Das iit 0as Geheimnis er Gemein:
omm Ogar DOT, als ob er Darüber der Heiligen. Wenn IDIFr 19 Öie na
Oie mwmirkliche Gegenmart Chrifti Der OPSsS achstums in Chriftus, Oie IDIFr Durch
FEuchariftie vergelfien habe Aber jedenfalls Orn Empfang er Fuchariitie erhielten;, Oie=z
eNalten eine Orte hre Bedeutung, ja fem 000er jenem  1e el Des errn
fie cheinen uns NUur er VorausfeGung zumenDen, Qann fun Dr nichts qnderes
er mwahren Gegenmart Chrifti DEer: als en iefiten Sinn OPes en Brauches
en Zu lein unÖ können  z uns DOT er erfüllen, Die heilige KOommun;  102n für
Auffaffung emanren, als ob Oie Eucha: Qere auTfzu0opfern.
vyiltie 1Ur Oie Sanz perfönliche Berei  erung zu Dielen beiden ErRlärungen fei noch
unlerer egele fei  D4 »Die Gläubigen kennen eine Öritte hinzugefügt, Oie fich alg Fr
Oen Leib Chriftt, ivenn fie A nicht DEerT': JaANZUNK Qie beiden D:  n anifchließen
läumen, er Leib Chrifti lein. Sie Iollen foll un© 1ele ıvefentlich vorausfeßt. Der
Dder Leib Chrifti werden, jvenn fie DO Augenblick er eiligen Kommunion, auf
el Chrifti en mwollen. .. Der 1 eib Oie fich er enich Ourch Teilnahme
Chrifti kannn 1Ur Q  z el Chrifti pfer im er iturgie vorbereitet
eDben. © Zeichen er in Wer hat, Öie ihn nun lakRramental mit Chriftus
en mwill, affe fich einverleiben, en vereinigt, ift beilonDers Qazu eigner,
Zı empfangen. Fr eue fich nicht DOT er
Verbindung mit Den Gliedern, lei Rein » St Äuguitinua, 9286, Vortrag zZu JOo=

hannesevangelium, in er UÜberfeGung erDidache O, 4, Ausgabe er Apoftoli: Köfelichen Ausgabe DON TIhomas pech
iIchen er DO  —_ Funk=Bihlmever (Tübingen 5 er Auguftinusausgabe 39 ff.)

Ö, S  S OT: 19,



Gebet für andere benußt ver. auf, Die Vollendung bilde perfönliche
SA  B  n  A Den., Und braucht folch ein perfönliches Vereinigung mit.ihm, Dder die von

Gebet Durchaus nicht Dder Gefinnung der allem ift.
Teilnahme an Opfermahl unftfreu Zu IDPe?: am erklärt er Brauch, Die heilige
Oen. Die Gefahr reilich vorhanden, Kommun  102n für andere aufzuopfern,
fei zugegeben, Oaß 1ele Kommunionanz Oem Geift Ves Dogmas und der Liturgie.,Dacht er Außerung Fröm. Der AusDdruck felber MAS manchem reng
migkeit mwerde, Oaß er euchariftiiche Chri= liturgilch Denkenden Menifchen nicht Sanz
itus verfel  ändigt iverve, L0sSge DON behagen. Was aber Qieler Gemwohnheit
Oem hiftorifchen Chriftus OPs Erdenlebens Grunde 1e8f, Oas ift, [) hoffen IDIr
unÖ0 Qem verklärten Chriftus er Himmels Zeig aben, Ddurchaus der Liturgie
herrlichkeit un® dem mYl  en Chriftus, mäß fie befagt ein Mitfeiern 0Ps euchari.
Der in er Orftie Aber roßdem ftifchen Opfers beftimmter Meinung, Oen
gibt e$ au eine perfönliche Vere  1nı Empfang er SakramentsgnadDe OPs$s Wachs=
SUung mit us er eiligen {ums in Chriftus Zu Beiten anderer, für=
Kommunion, Die O0gar er Höhepunkt er bittendes Flehen Chriftus Oem Haupte
Teilnhnahme in Opfermahl Sie ol Oen für Oie mift ihm un mit uns vereinisgten
Menichen nicht ablenken DO  n Qieler Seelen= Glieder. Auch hier el die nge
haltung, Gegenteil foll 1ele Gefinnung mmer 1vieder inrem Ganzheitszuflam=
NUur noch gefteigert mwerden. enn Ver= menhang en unÖ fie nicht ilolieren.

mit Chriftus i  — Vereinigung auch Auch hier gilt Oas feine Wort Jof. Andr.
Mit leiner Gefinnung, die ihn angetrieben ungmanns, monNach nach Oem Vorbild der
hat, en mwerden unÖ fein rdiiches großen eter er rche eDe ußerung
Leben für uns Kreuzesopfer Oahinzu: Dartikulärer nDacht iImm: {& e{mas IDIE
geben. Daß auch IDr unler en hin= ein Feniter fein muß hinter Dem die
geben für unflere Mitmenifchen, Oaß auch Wir:| aufleuchtet unÖ Durch mwelches
mDIir andern dienen Qürfen opferfreuDi= er DO Sonnenfichein filutet *
ger e  e, Oaß Chriftus Geftalt annehme oOoNannes Beumer S, J
auch in den Seelen unlerer Brüder! »Es
erbebe Die Erde unÖ jauchze er Himmel,
ijvenn Chriftus, er Sohn 0Oes lebenDigen Ole Pilfudfki eine Führernatur
Gottes, en Händen OPs Priefiters ruht. F iverOenN einft pätere Zeiten über die
Brüder, Ieht Ddie emu Gottes un® gießet Zahl vDoOn Führernaturen,  z die Durch en
AuU«s DOT ihm PeUure Herzen!« So betete er Weltkrieg ge  rtie un geichmiedDet in Dder
nl Franziskus DO  . In Gilt 0as icht Gegenmart ichöpfer rbeit leiften und
auch DON Oem Augenblick OPs Empfanges leifteten, ftaunen un uUuns vielleicht enei
er heiligen Kommunion? Und noO:| el Dden. Für Dden unbefangenen Beobachter
i{t Zu bedenken IDIr find Oannn nicht eine merkmwürdige, ja SrandDiole Erfichei=
mit Chriftus vereinigt OoNDdern gerade NUunNnGg, IDIE DON unfen nNerauf fich alle ele
Oannn auch mit en Menifchen Durch Chri= änner, ie euftfe ihren Völkern fo viel
us, 0as Qaupt, find mir DdDann verbunDden gelten, Durch ungeheure Willensanfpanmit all en Gliedern leines Leibes Un© NUNS un zahe us—©auer gearbeitetniemals en mMDir geliebten Men= unÖ für ihre IDeale mift legter Opferbereichen er als Oem Augenblick 0a unÖ aändigem Verantmortungsbe=unijer err uns auf fakramentale DU  eın fich einleBden un einfegßten. icht
g  enmwärtig annn für andere eften, er geringite DON nen iit der polniDann flehen für Oie nliegen er heiligen ar und Staatsmann BPilfudfki 38rche Gottes, 0as MAG der ÖOritte Sinn welen, en Pr Nachlaß jeGtOes yrauches lein, die heilige Kommunion ner vorzüglichen eu  en vierbändigenfür anDdere aufzuopfern. Ausgabe auch Ddem eu:  en Volke

So in verichiedene Gefichtspunkte gänglich gemacht mwurde 1 Wenn auch elg
eın unÖ Derfelben Sache, Die fich en  =
feitig DurchOringen un und Jof. Andr. ungmann, Die Frohbot:
vervollftändigen, Die Orei Gefichtspunkte und unflere GlaubensverkünDigung.
ftehen organifcher Verbindung zuein: (194
ander die Grundlage bildet Ddie FErkenntz ilfuDdfki. Erinnerungen unÖ
nis 0es$s Opfermahles, Oarauf baut fich 0as Dokumente. Von Ole Pilfudfki, dem Er:  =
Sakrament 0res Wachstums Chriftus iten Marichall vDoOnNn olen, perfönlich auto.


